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Das Projekt  Feuerwehrhaus Sittendorf und 
Wirtschaftshof wird nun realisiert. Ich freue mich, 
dass dieses Bauvorhaben nach fünfjähriger Planung, 
erschwert durch Pandemie und Teuerungen nun vom 
Gemeinderat beschlossen werden konnte. 
Die Kosten belaufen sich brutto auf 2,9 Mio. Euro, wovon 
ca. ¾ der Kosten auf das Feuerwehrhaus und ¼ auf 
den Wirtschaftshof entfallen. Dank Eigenleistung der FF-
Sittendorf und Förderung durch das Land  NÖ ist es uns 
möglich dieses Projekt umzusetzen. 
Ich darf Ihnen auch berichten, dass trotz 
angespannter Finanzlage der Gemeindehaushalt 
unserer Gemeinde ausgeglichen ist und ein 
finanzieller Spielraum nach wie vor vorhanden 
bleibt.

Baubeginn ist im April 2024  und die Bauphase 
wird ca. 10 Monate in Anspruch nehmen. Ich freue 
mich schon auf eine gemeinsame Inbetriebnahme 
im Frühjahr 2025! 
Nun haben wir die Möglichkeit für den Standort „Altes 
Feuerwehrhaus“  und für den Brunnenplatz im 
Zentrum von Sittendorf ein Nachfolgeprojekt zu 
erarbeiten. 
Ich denke eventuell an einen Ort der Begegnung mit 
Marterl, Bänken vielleicht auch ein kleines Café. 

Zum Thema Nahversorger:
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 23. 
Jänner 2024 nach vorhergehender Besprechung 
mit der Fa. Kastner die Übernahme des Marktes 
beschlossen, da es für mich und den Gemeinderat 
wichtig ist, eine Grundversorgung aufrecht zu erhalten, 
wie z.B. einen funktionierender Postpartner mit praktischen 
Öffnungszeiten und einen zentralen Lebensmittelmarkt, der 
auch sozialer Treffpunkt sein kann. 
Der genaue Start des Marktes durch die 
Gemeinde ist im Moment noch offen, denn der 
Masseverwalter gibt lt. geltenden Gesetzen alle 
weiteren Schritte zur Abwicklung vor.
Da wir das Gebäude an die Firma Kastner vermietet 
haben, besitzt die Gemeinde keine Parteistellung im 
Konkursverfahren. 
Alle notwendigen Partnerverträge und Voraussetzungen 
zur Übernahme des Marktes wurden sofort nach 

Beschluss im Gemeinderat in Angriff genommen um 
eine schnellst mögliche Weiterführung des Marktes zu 
gewährleisten.   Ich bedanke mich bei dem Betreiber, dass 
er unseren neuen Markt im Mai 2023 übernommen hat 
und bedauerlicherweise aus verschieden Gründen nicht 
weiterführen kann. Ich möchte nur anmerken, dass niemand 
hinausgedrängt wurde, sondern ich situationsbedingt 
handeln musste. Es freut mich, dass der Gemeinderat 
die Weiterführung des Nahversorgers durch die 
Gemeinde beschlossen hat. 

Das Frühjahr beginnt in unserer Gemeinde mit den ersten 
Veranstaltungen der Feuerwehren. Mit dem Motocross 
Staatsmeisterschaftslauf am 21. April startet das neue 
Veranstaltungsjahr. Gefolgt von den Feuerwehrfesten 
im Mai, Juni und Juli. Ich hoffe, auch heuer wieder auf 
zahlreichen Besuch und freue mich, dass wir in unserem 
Dorf wieder zusammen kommen. Ein Danke schon jetzt 
allen freiwilligen Helfern und Mitarbeitern die zum 
Gelingen dieser Feste beitragen!
Ein besonderer Dank gilt unserem Bauhofteam, das trotz 
reduzierter Mannschaft und dem Ausfall eines Traktors den 
Winterdienst reibungslos bewerkstelligt hat.

Ich wünsche Ihnen ein frohes Osterfest und einen 
bunten Start in den Frühling!

Ihr Bürgermeister
Michael Krischke

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen!
Sehr geehrte Gemeindebürger!

* Die Aktion ist gültig bis 30.06.2024. Der Bonus beträgt 1 % der Kreditsumme (aufgerundet auf ganze 100 €), maximal je-
doch 2.000 €. Für bis zu zwei minderjährige Kinder gibt es zusätzlich einen Bonus in Höhe von jeweils 1 % der Kreditsum-
me, maximal jedoch 2.000 € pro Kind. Die Auszahlung erfolgt individuell über die teilnehmende Raiffeisenbank, entweder 
nach Wahl der Raiffeisenbank in Form einer Überweisung auf das jeweilige Kunden-Konto oder in Form von Gutscheinen. 
Grundvoraussetzung ist der Neuabschluss einer Wohnfinanzierung ab 100.000 € Kreditsumme für eine Immobilie bei der 
Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien AG oder einer der teilnehmenden niederösterreichischen Raiffeisenbanken. Weitere Voraus-
setzungen: Der Bonus steht Kreditnehmer:innen bis zum vollendeten 40. Lebensjahr zur Verfügung. Im Falle von mehreren 
Kredit nehmer:innen ist es ausreichend, wenn ein:e Kreditnehmer:in dieses Kriterium erfüllt. Es gelten folgende betragliche 
Grenzen beim Nettohaushaltseinkommen pro Jahr: Einzelpersonen bis 45.000 €, zwei Personen bis 70.000 €. Für jede weitere 
Person ohne Einkommen erhöht sich diese betragliche Grenze um weitere 10.000 €. Der Hauptwohnsitz muss in  Österreich 
liegen, der:die Kreditnehmer:in bewohnt die finanzierte Immobilie selbst. Für die finanzierte Immobilie ist ein Energieaus-
weis vorzulegen. Im Falle einer vorzeitigen Rückführung der Wohnfinanzierung durch Umschuldung zu einer anderen Bank 
binnen 5 Jahren ab Zuzählungsdatum verpflichtet sich der:die Kreditnehmer:in, den erhaltenen Bonus zurückzuzahlen.

WOHNKREDIT ABSCHLIESSEN  
UND BONUS SICHERN.

JUNGE
FAMILIEN
AUFGEPASST!

WIR MACHT’S MÖGLICH.

noe.raiffeisen.at/wohnkredit

Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien.
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Mit dem bereits warmen März stehen auch die 
Wienerwald-Mountainbike-Routen wieder zur 
Verfügung. Bitte dennoch unbedingt die vertraglich 
fixierten Zeiträume für die Nutzung der markierten 
Radrouten beachten:  
März, Oktober 09:00 – 17:00  
April, September 08:00 – 18:00  
Mai – August 07:00 – 19:00  

Auf der Seite des Wienerwald Tourismus findet man jeweils 
aktuelle Informationen zu temporär gesperrten Routen, sowie 
auch Informationen zu neuen ausgedehnten Gravelbike-
Touren in Nachbargemeinden:  
www.wienerwald.info/mountainbiken   

Bitte unbedingt Sperren aufgrund von Forstarbeiten 
im Wald beachten. Dies betrifft Wanderer, 
Radfahrer/innen und Reiter/innen gleichermaßen! 
Aktuelle Sperrgebiete der Österreichischen Bundesforste sind 
auf folgender Webseite abrufbar:  
www.bundesforste.at/wienerwald/sperrgebiete.html  

Wege-Gestaltung um den Nahversorger in Sulz: 
NÖ Regional unterstützt uns bekanntlich in der aktiven 
Phase der Dorferneuerung Sulz. Im Rahmen einer 
Bürgerbeteiligungs-Veranstaltung gab es am  
17. Oktober 2023 eine gemeinsame Begehung gemeinsam 
mit Bürgermeister und Vizebürgermeister, Bürgerinnen und 
Bürgern sowie Clemens Schnabel von NÖ Regional. Zweck 
der Begehung waren eine Bestandsaufnahme und Analyse 
der Wege zum und um den neuen Nahversorger sowie 
eine Entwicklung von Gestaltungsideen für die Umgebung. 
Dabei kam auch die Idee einer kleinen Brücke über den 
Mödlingbach zum Feuerwehrhaus Sulz ins Spiel. Weiters 
wurde als Gestaltungsmöglichkeit ein Erlebniswanderweg 
vorgeschlagen und eine Erneuerung des Josefsweges mit 
Beleuchtung.  

Der geplante Weg entlang des Biotops (Anm.:  dieses 
befindet sich in Privatbesitz) soll abgezäunt werden, wobei 
natürliche Verläufe berücksichtigt werden sollen und klimafitte 
Pflanzen den Weg säumen sollen. Dabei wird auch der 
Schaffung von Verweilplätzen Raum gegeben.  

Ein Ingenieurbüro ist aktuell mit der Planung  des 
Weges betraut. Sobald es konkrete Ergebnisse gibt, 
werden diese mit der Gemeindeführung und NÖ 
Regional kommuniziert. In einer weiteren Phase können 
dann die nächsten Schritte der Gestaltung mit Bürgerinnen 
und Bürgern in die Wege geleitet werden. Informationen 
dazu werden rechtzeitig auf der Gemeinde-Webseite 
bekanntgegeben.    

Natur im Garten steht heuer ganz im Zeichen 
des Igels. Dazu gibt es die Möglichkeit in Ihrem Garten 
ein kleines Igelparadies zu schaffen: Ab April stehen 
dazu beim Gemeindeamt Samensäckchen 
„Wassersparender Kräuterrasen“ gratis zur 
Verfügung, solange der Vorrat reicht. Solche Kräuterrasen 
benötigen kaum Bewässerung und bilden für Igel eine 
wichtige Nahrungsgrundlage.    

Es ist erforderlich am Wahltag 16 Jahre oder älter zu 
sein. Wählerinnen und Wähler können ihre Stimme unter 
bestimmten Voraussetzungen auch per Briefwahl abgeben. 
Eine Wahlkarte können Sie übrigens auch einfach über  
ID Austria bzw. mit der App „Digitales Amt“ beantragen.

Informationen zur EU Wahl finden Sie hier:  
https://elections.europa.eu/de/how-to-vote/at 

Bitte machen Sie von Ihrem demokratischen 
Wahlrecht Gebrauch!

Ich wünsche Ihnen schöne und erfüllende 
Frühlingstage!

Herzliche Grüße, Ihr VBgm. Karl Breitenseher
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Nun geht es endlich los!

Die Auswertung der Ausschreibung 
für den Bauhof mit Feuerwehrhaus ist 
nun abgeschlossen und die von der 
Gemeinde Wienerwald vorgegebenen 
Kosten wurden eingehalten.  
Die Kosten inklusive aller Nebenkosten 
werden in rund 3 Millionen Euro betragen. 
Davon wird die Feuerwehr Sittendorf 
Eigenleistungen und Materialkosten 
in der Höhe von rund 350.000 Euro 
einbringen. So konnte der Gemeinderat 
in der Gemeinderatssitzung vom 23. Jänner 
2024 die Vergabe der ersten Arbeiten 
beschließen. Diese umfassen die Baumeister-, Holzbau- und 
Dacharbeiten, sowie Schlosser, Türen und Tore, Trockenbau 
und Innentüren, Fenster u. Türen, Heizungs- und allgemeine 
Installationsarbeiten. 

Viele von Ihnen fragen sich, warum die Umsetzung mancher 
Projekte so lange dauert. Darum möchte ich Ihnen einen 
Einblick in die Prozessabläufe gewähren:

Aufgrund der Empfehlung des Bauausschusses wurde im 
Jahr 2020 ein Architektenwettbewerb gestartet, den 
das Architekturbüro Bereuter gewonnen hatte. Zweitgereihter 
war das Büro Benno-Zembacher.  
Zur Ausschreibung wurde dann auf Wunsch der Architekten 
Bereuter die Firma Kosa-Planer hinzugezogen. Nach 
erfolgter Ausschreibung mussten wir als Gemeinde 
feststellen, dass die Kosten aufgrund des überhitzten 
Bausektors nach dem ersten Pandemiejahr die Vorstellungen 
der Gemeinde um ein Vielfaches überstiegen. Trotz des 
Versuchs einige Einsparungen zu treffen, waren die Kosten 
immer noch horrend und der Wille zu mehr Kosteneffizienz 
seitens des Ausschreibungsgewinners war nicht gegeben. 

Somit hieß es: Zurück an den Start!
Nach der Beendigung der Zusammenarbeit mit Kosaplaner 
und dem Architekturbüro Bereuter wurde Ende 2022 
mit dem Büro Benno-Zembacher als Zweitplatzierten 
des Architektenwettbewerbs Kontakt aufgenommen 
und nachgefragt, ob noch immer Interesse an der Planung 
des Feuerwehrhauses bestünde. Nach der Zusage wurde 
eine Überarbeitung des Plans in Angriff genommen. 
Das Kommando der FF Sittendorf, die Gemeindeführung 
und das Büro Benno-Zembacher erarbeiteten einen den 
Feuerwehrrichtlinien entsprechenden Plan. Nach dessen 
Freigabe wurde die Einreichplanung in Auftrag gegeben. 
Im Herbst 2023 konnte dann die Ausschreibung 
für das Feuerwehrhaus beginnen. Wie bereits oben 
erwähnt, kam es zu einem erfreulichen und finanzierbaren 
Ausschreibungsergebnis. 

Geplanter Baubeginn ist das Frühjahr 2024.

Herzlichst
Ihre GfGR Karin Höß

Liebe Gemeindebürgerinnen,  
liebe Gemeindebürger,

Feuerwehr  Sittendorf - Gemeinde Wienerwald
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Die EU Wahl findet in Österreich am 9. Juni statt.
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Mein Name ist Heinrich Wrba. Ich wohne seit 35 Jahre mit 
meiner Gattin Waltraud in der Schöffelstraße (gegenüber 
der Gemeindeärztin) in unserer schönen Gemeinde 
Wienerwald. Seit acht Jahren habe ich drei Enkerl meiner 
beiden Söhne und einer Golden Retriever. Damit ist wieder 
so richtig Leben in Haus und Garten eingekehrt. 

In meinem Berufsleben war ich in einigen 
Führungspositionen, mehrheitlich im Projektmanagement und 
viele Jahre auch als Betriebsrat in einem österreichischen 
Konzern tätig. Bereits in meiner Jugend habe ich in 
verschiedenen Medien die Politik interessiert verfolgt. Seit 
2010 bin ich Mitglied der Bürgerliste Wienerwald-Aktiv. 
Ab 2015 bin ich im Gemeinderat und in verschiedenen 
Ausschüssen, wie Finanzen, Bau, Sport und vor allem 
Prüfungsausschuss tätig. Den Prüfungsausschuss habe ich 
sechs Jahre lang als Vorsitzender geführt. Gemeinsam mit 
dem Kassaverwalter wurden viele Verbesserungen und 
Neuerungen erarbeitet und Großteils auch umgesetzt 
werden. Neuorganisation der Gemeindeversicherungen mit 
Einsparungspotential. Nebengebührenverordnung für die 
Gemeindebediensteten………….

In der GR-Sitzung am 23.01.2024 wurde ich als GfGR der 
WWA in den Gemeindevorstand gewählt. Ich freue mich 
bereits auf die erste Sitzung und eine gute Zusammenarbeit 
mit den Kolleginnen. Besonders herausfordernd ist die 
aktuelle Situation unseres Nah & Frisch Nahversorgers. 
Was im vorigen Sommer als wichtige Errungenschaft für die 
Gemeinde zurecht gefeiert wurde, hat jetzt leider für alle 
Beteiligten ein ernüchterndes Ende genommen.  Einspruch 
der Kühmeier Gmbh gegen die Vertragsauflösung, 
Insolvenz, mögliche Räumungsklage, Abwicklung 
durch Masseverwalter werden Gemeindevorstand und 
Gemeinderat intensiv beschäftigen.

Aus meiner Erfahrung als Projektmanager halte ich mich in 
erster Linie an Fakten. Deshalb beteilige ich mich auch nicht 

an den vielen Gerüchten die herumgeistern solange nicht 
von allen Beteiligten die Fakten auf dem Tisch liegen. Fakt 
ist leider, dass die jetzige Situation für alle Beteiligten und 
ebenfalls für die Gemeindebürgerinnen die schlechteste 
ist. Vor allem das Fehlen des Postpartners fällt schwer ins 
Gewicht. Abholungen in Breitenfurt sind zeitaufwendig und 
deswegen sehr mühsam. 

In der letzten GR-Sitzung wurde ein Grundsatzbeschluss 
zur auf ein Jahr befristeten Weiterführung des Nah und 
Frischmarktes mit 19:1 Stimmen durch die Gemeinde 
beschlossen. Grundsatzbeschluss heißt Startschuss für die 
zuständigen Gremien die notwendigen Unterlagen, wie 
Nachtragsvoranschlag, Dienstpostenplan, notwendige 
Analysen zu erarbeiten, und nicht nur eine „best-
case“ Betrachtung gezeichnet wird. Auch eine „worst-
case“ Betrachtung gehört den Gemeinderäten zum 
Studium vorgelegt, um eine Entscheidung beim finalen 
Beschluss zu erleichtern. Es wird auch Konzepte, Ideen 
seitens der Gemeinde brauchen, den Nahversorger 
attraktiver zu machen. Wir dürfen dabei auch nicht die 
Katastralgemeinden vergessen. Zwei Billa- und Sparmärkten 
mit dem Auto in zehn Minuten erreichbar, und die 
vielen Auspendlern nach Wien, sind sicher eine große 
Herausforderung. Der Nahversorger ist ein wichtiger 
sozialer Treffpunkt in der Gemeinde.

Es gibt einige Beispiele in Niederösterreich wie das 
Projekt „Gemeinde als Nahversorger“ funktionieren kann. 
Wichtig ist dabei immer die offene Kommunikation und die 
Transparenz gegenüber den Gemeindebürgern. 

Warum nicht auch in der Gemeinde Wienerwald?

Beste Grüße

Ihr GfGR Heinrich Wrba

Nahversorger meldet Insolvenz an 
Leider hat sich der Betreiber des Nahversorgers nicht 
lange gehalten. Bereits nach 8 Monaten wurde Insolvenz 
angemeldet. Wie es mit unserem Nahversorger weitergeht 
liegt also jetzt auch in den Händen des Masseverwalters.

Auch der Postpartnervertrag wurde von der Post AG 
gekündigt. Hier übernimmt die Gemeinde Wienerwald 
wieder den Vertrag.

Vor wenigen Wochen wurden wir als SPÖ Fraktion darüber 
informiert, dass der Vertag zwischen Nah & Frisch und dem 
Pächter kurzfristig gekündigt wurde. 

Wir mussten uns also rasch Gedanken darüber machen 
wie ein Weiterbetrieb machbar ist. Unser Vorschlag war 
eine Weiterführung über unsere „Infrastruktur GesmbH & 
Co KG“. Dieser Vorschlag wurde aus steuerlichen Gründen 
nicht umgesetzt. Der Plan ist als Gemeinde Wienerwald 
den Einkaufsmarkt in Sulz mit Eigenpersonal für 1 Jahr 
zu betreiben. Gleichzeit soll in diesem Jahr intensiv nach 
einem neuen Betreiber gesucht werden. Dafür hat sich der 
Gemeinderat mit großer Mehrheit bei der letzten Sitzung 
ausgesprochen.

Der von uns kritisierte Bau in Eigenregie, also die Gemeinde 
Wienerwald ist Eigentümer des Gebäudes, hat sich also sehr 
rasch als Fehler herausgestellt. Würde der Markt also nicht 
weiter betrieben, so würden wir als Eigentümer auch um 
die Mieteinnahmen umfallen, welche wir aber auch für die 
Darlehensrückzahlung einkalkuliert haben. Der Weiterbetrieb 
ist also alternativlos!

Jetzt ist auch nicht die Zeit um über gemachte Fehler zu 
diskutieren, sondern um gemeinsam zu handeln, damit der 
Sulzer Markt wieder einen ordentlichen Betrieb aufnehmen 
kann. Wir werden weiter, für unsere Bevölkerung, daran 
mitarbeiten!

Feuerwehrhaus und Bauhofer- 
weiterung in Sittendorf 
2018 beschlossen, 2024 umgesetzt. Jetzt soll es also doch 
soweit sein. Vielleicht erinnern sie sich noch, im Herbst 2018 
wurde ein Neubau in Sittendorf beschlossen. Sechs Jahre 
später soll es endlich soweit sein. Viel wurde besprochen, 
geplant, verworfen, neu geplant! Viele Stunden hat unser 
damaliger Bauausschuss Vorsitzender Christian Leihsner 
in dieses Projekt investiert. Etliche Rückschläge waren zu 
verzeichnen. 

Eine Chronologie dieser unendlichen Geschichte würden den 
Rahmen hier sprengen. Wir werden aber an anderer Stelle 
ausführlich darüber berichten.

Winterdienst 
Ich möchte an dieser Stelle unserem Bauhofteam für 
die hervorragende Durchführung des Winterdienstes 
Danke sagen. Es ist nicht immer möglich, es jedem 
Grundstückseigentümer recht zu machen, aber unsere 
Mitarbeiter sind immer sehr immer bemüht!

Siegfried Mathauser  
und das Team der SPÖ Wienerwald

Liebe Gemeindebürgerinnen,   
liebe Gemeindebürger! 

Geschätzte Gemeindebürger*innen!



ENERGIEGEMEINSCHAFT GEMEINDE WIENERWALD  -  
Initiative zum Energietausch in der Gemeinde Wienerwald startet

Spätestens im Sommer d.J. soll die regionale Erneuerbare-Energie-Gemeinschaft (EEG) den Betrieb aufnehmen.  
In einer ersten Phase sollen dabei gemeindeeigene Photovoltaikanlagen die Verbraucherzählpunkte der 
Gemeinde über die Gemeinschaft mit Strom versorgen. Auch Bürgerinnen und Bürger sollen nach dem 
Testbetrieb die Möglichkeit erhalten Teil der Gemeinschaft zu werden. Diese von der Gemeinde Wienerwald 
initiierte EEG wird mit der Kennung Energiegemeinschaft Gemeinde Wienerwald gelistet. Mit dieser klaren 
Bezeichnung gibt es keine Verwechslungsmöglichkeiten mit privat geführten „Wienerwald“- Initiativen, etwa jener in Breitenfurt.

Hand in Hand mit der „Energie Zukunft Niederösterreich (EZN)“ wurden in einem ersten Schritt die Vorbereitungen 
der Gründung eines Vereins für die Erneuerbaren-Energie-Gemeinschaft abgeschlossen. In einer Erneuerbaren-Energie-
Gemeinschaft schließen sich Produzenten und Verbraucher von erneuerbarem Strom zusammen, um genau diesen regional 
produzierten Strom gemeinsam zu nutzen. Das Besondere: Die Bezieher dieser Energie zahlen einen gemeinschaftlich 
festgelegten fairen Energiepreis, welcher auch direkt an die Besitzerinnen und Besitzer von Photovoltaikanlagen vergütet wird. 
Somit bleibt nun die gesamte Wertschöpfung direkt im Ort. Da durch die kurzen Übertragungswege auch die Stromnetze 
entlastet werden, dürfen sich die Verbraucherinnen und Verbraucher der Gemeinschaft auch über reduzierte Netzentgelte und 
weitere Abgabenvergünstigungen freuen. Eine Win-Win-Situation.

„Mit dem Start der Energiegemeinschaft Gemeinde Wienerwald wird auch weiter die Zahl der befindlichen 
Energiegemeinschaften steigen“, freut sich Projektleiter Andreas Schwifcz der EZN. Auch Vizebürgermeister Karl Breitenseher 
ist stolz: „Durch die Gründung der Erneuerbaren-Energie-Gemeinschaft setzen wir parteiübergreifend ein klares Zeichen 
in Richtung erneuerbare Energiezukunft und unsere Bürgerinnen und Bürger können zukünftig direkt Teil davon sein und 
profitieren.“

Damit schreitet auch die Entwicklung hin zu einer dezentralen Stromversorgung in vielen Landesteilen voran und  
eröffnet somit mehr und mehr Gemeinden die Möglichkeit die Energieversorgung auf eigene Beine zu stellen.
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(vlnr.):  
EZN Projektleiter Andreas Schwifcz,  
GfGR Siegfried Mathauser,  
VBgm. UGR Karl Breitenseher, 
Finanzausschuss Vorsitzender  
GR Markus Rasch,  
GfGR Heinz Wrba

WASSERMANAGEMENT: SICKERMULDE IN SULZ

Es gab bereits mehrere Anfragen zur Sickermulde beim neuen Nahversorger in Sulz: Wofür diese gut sein soll, warum 
diese so groß dimensioniert ist oder ob eine Bepflanzung möglich wäre. Gleich vorweg: Die BH Mödling hatte mehrmals eine 
Überarbeitung eingefordert, da die Auflagen in diesem Bereich äußerst streng sind. Einerseits befindet sich das Areal in Angrenzung 
an den Mödlingbach, andererseits sind die Bodenverhältnisse ziemlich herausfordernd. Jedenfalls ist eine Bepflanzung dieser 
Sickermulde nicht möglich! 

Bei der Sickeranlage handelt es sich um ein modernes Wassermanagement. Die Sickermulde gilt als eine der 
besten Lösungen um Regenwasser versickern zu lassen.  Die Sickermulde hilft die umliegende Versiegelung auszugleichen, 
den Regenwasserhaushalt natürlich zu regulieren und das Kanalnetz nicht zu überlasten. Das (Oberflächen-) Wasser kann ver-
sickern, dem Boden zugeführt werden und auch verdunsten, wovon die Umgebung profitiert (Mikroklima). Die 
Wasserbilanz ist optimal. Bei der aus Sicherheitsgründen erforderlichen Umzäunung handelt es sich um eine behördliche Auflage.  

Der Niederschlag wird zu Beginn in der Sickermulde aufgefangen. Danach lässt sich das Regenwasser verzögert in Richtung 
Grundwasser versickern. Die Versickerung der Niederschlagswässer für das gesamte Grundstück erfolgt auf Eigengrund, eine Einleitung 
von Niederschlagswässern in den Kanal ist nicht vorgesehen. Das Büro Klemens Pühringer und die Fa. KE Drilling wurden mit der 
Erstellung eines Versickerungskonzeptes für das Gelände beauftragt. Danke an dieser Stelle an das Architekturbüro Atelier Benno für 
die Kommunikation und die gemeinsame Arbeit mit den ausführenden Firmen und der BH Mödling. 

Die gesamte Sickeranlage umfasst 3 Bereiche (rote Markierungen in der Skizze), mit an die Bodenverhältnisse 
angepassten Positionierungen. Die Ausführungen der Sickeranlagen 1 und 2 erfolgen mittels Sickerschächten nach Norm.  
Im Falle eines 30 jährlichen Regenereignisses erfolgt ein Überlauf der Sickerschächte 1 und 2. Die Retentierung der Wässer erfolgt  
in der Sickermulde und den Parkflächen. Zur Erweiterung der Retention der Sickerschächte erfolgte die Auffüllung des Arbeitsgrabens 
mit Drainmaterial; durch diese Maßnahme wurde die Versickerungsfläche der Sickeranlagen entsprechend den An-
forderungen vergrößert. Aufgrund der Einleitung von Wässern aus Parkflächen (Flächentyp F2 gem. ÖWAV RB)  
ist vor der Versickerung eine Filterung der Wässer mittels technischem Filter erforderlich.  
Die Ausführung des Filters erfolgte mittels eines sogen. Rainclean Systems. 
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DIE GEM2GO APP WIRD MODERNISIERT!
Die optimierte GEM2GO App bringt mit dem kostenlosen 
Update frischen Wind in das Gemeinde-leben, sorgt für 
mehr Benutzerfreundlichkeit und bietet wichtige Vorteile  
für die Bürgerinnen und Bürger. 

Dabei wurde das über die letzten Jahre gesammelte 
Feedback der Städte, Gemeinden und der Nutzerinnen und 
Nutzer genaustens evaluiert. Einiges davon findet sich in 
der optimierten GEM2GO App wieder. Die GEM2GO App 
wird intuitiver und benutzerfreundlicher. 

So stehen den NutzerInnen alle wichtigen Informationen 
aus der Kommune bereits auf der Startseite zur 
Verfügung – ähnlich wie bei Social Media ist diese 
Startseite als „Feed“ angelegt, wodurch die aktuellsten 
und relevantesten Informationen gleich zur Verfügung 
stehen. 

Mit der Merk-Funktion können sich NutzerInnen in  
Zukunft auch wichtige Einträge speichern oder sie  
mit Freunden teilen. 

Mehr Infos zur GEM2GO App oder zum Download gibt’s hier: www.gem2go.at

Bei diesem technischen Filtersystem wird das Filtersubstrat zwischen 2 Lagen Geotextil direkt in den Filterschacht eingebracht. Die 
Versickerung der Parkplatzflächen erfolgt mittels Oberflächenversickerung in einer Sickermulde. Hierbei kommt ein mächtiger 
Bodenfilter zum Einsatz, gemäß den Anforderungen der Ö-Norm 2506-2; die Durchlässigkeit des Filters liegt bei 1,0 x 10 -5 m/s.

Eine Kontrolle der Sickeranlagen muss nach Starkregenereignissen, Eintreten einer Tauwetterperiode, mindestens 
jedoch halbjährlich erfolgen. Die Kontrolle umfasst folgende Tätigkeiten: Optische Überprüfung auf Aufschwemmungen, Durchlässigkeit, 
und Verschlammung. Eine optische Kontrolle der baulichen Gegebenheiten (Abdeckungen. Prallplatten, Zulaufrohre) sowie eine Überprüfung 
der gleichmäßigen Wasserverteilung.  
Wartungsarbeiten sind laufend, jedoch mindestens einmal jährlich durchzuführen. Die Wartung umfasst mindestens folgende Tätigkeiten: 
Entfernung von Grobstoffen. Bei der Bildung von Schlammbelag oder Wasserpfützen ist die oberste Schicht bis zum schlammfreien Filter 
abzuheben und durch einen neuen Filter zu ersetzen. Bei Erreichen, der von der Lieferfirma angegebenen Standzeit muss der gesamte 
Bodenfilter ausgetauscht werden. Bei Störfällen ist der jeweils betroffene Bereich auszutauschen.

Aufgrund der intensiven Wartungsanforderungen ist im Bereich der Sickermulde eine Bepflanzung nicht möglich. 
Stauden oder Gehölze würden zudem zu einer tiefgreifenden Durchwurzelung führen, wodurch die erforderliche Versickerungsleistung 
herabgesetzt würde. Anfallendes Laub würde die Leistung zusätzlich beeinträchtigen. 

Eine Begrünung bzw. Bepflanzung des Nahversorger-Areals erfolgte im Eingangsbereich durch Fa. Gartenbau Huber, mit 
klimafitten Stauden, auch in Abstimmung mit „Natur im Garten“. 

Eine weitere Bepflanzungsmöglichkeit besteht nun im Rahmen der Ausgestaltung des neuen Weges um  
den Nahversorger. Dieses Projekt wird von NÖ Regional im Rahmen der aktiven Phase der Dorferneuerung Sulz begleitet.  
Bei Interesse an einer Mitarbeit hierfür können Sie gerne unter Bekanntgabe Ihres Namens Kontakt aufnehmen.  
Email bitte an: vbgm@gemeinde-wienerwald.at

Das Update ist kostenlos und wird im Frühjahr 2024 allen Nutzerinnen und Nutzern zum Download zur Verfügung stehen.

ENERGIE UND UMWELT

Im Rahmen der alljährlich stattfindenden „Tut gut!“-
Regionalgala wurden am Mittwoch, 21. Februar im Wiener 
Neustädter Sparkassensaal insgesamt 44 Institutionen aus 
dem Industrieviertel ausgezeichnet, davon 9 aus dem Bezirk 
Baden, 2 aus dem Bezirk Bruck an der Leitha, 8 aus dem 
Bezirk Mödling, 13 aus dem Bezirk Neunkirchen und 12  
aus dem Bezirk Wiener Neustadt.

„Die 44 Ausgezeichneten zeigen, wie sehr die, Tut gut!‘-
Gesundheitsvorsorge in den Regionen und Bezirken 
wirkt. Unsere großteils ehrenamtlichen Multiplikatorinnen 
und Multiplikatoren bringen die Gesundheit dorthin, wo 
die Menschen leben, arbeiten, lernen und kochen und 
tragen damit wesentlich zu einem gesünderen Lebensstil 
der Bevölkerung vor Ort bei“, betonen Landesrat Ludwig 
Schleritzko und „Tut gut!“- Geschäftsführerin Alexandra 
Pernsteiner-Kappl.

Mit den „Tut gut!“- Regionalgalas wird seitens der 
„Tut gut!“ Gesundheitsvorsorge einerseits „Danke“ 
an die Ehrenamtlichen gesagt, andererseits wird 
Gesundheitsförderung und Vernetzung anhand konkreter 
Projekte, Maßnahmen und Institutionen in den Regionen 
sicht- und messbar. Die „Tut gut!“-Plakette wird je nach 
Zertifizierungsgrad in Gold, Silber oder Bronze vergeben. 

Ein besonderes Highlight bei der heurigen Gala war die 
Keynote von Österreichs erfolgreichstem Olympiasportler, 
Felix Gottwald. Er referierte in seinem Vortrag 

„Bewegt.Bewusst.Belebt“ über das „Tun & Dranbleiben“ und 
gab damit den Gästen einen gehörigen Motivationsschub mit 
auf den Heimweg.

In unserer Gemeinde hat sich im letzten Jahr ein neuer 
Arbeitskreis aus engagierten Bürgerinnen gebildet, der 
neue Akzente in puncto Gesundheit setzen möchte. Aktiv 
dabei sind Olivia Linder, Renate Maierhofer, Siegi Fischer-
Hacker und Karin Höß. Im vergangenen Herbst wurde ein 
Vortrag über Frauengesundheit organisiert. Derzeit arbeitet 
der Arbeitskreis an dem Vorsorge aktiv Projekt. Durch die 
gesetzten Aktivitäten konnte die Gemeinde Wienerwald 
von der Basiszertifizierung sich zur Bronze Zertifizierung 
hocharbeiten. Unser Ziel ist es die Wichtigkeit von den 
Bereichen Bewegung, Gesundheit, Ernährung und mentale 
Gesundheit in unserer Gemeinde voranzubringen und 
Angebote für die Bevölkerung zu schaffen.

44 Auszeichnungen bei „Tut gut!“- 

Regionalgala Industrieviertel
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Unsere Feuerwehren
Neues Feuerwehrhaus Sittendorf
Am 23. .Jänner wurde in der Gemeinderatssitzung der Vergabe der einzelnen Gewerke für die Errichtung des 
Feuerwehrhauses inkl. Bauhofgaragen, beschlossen und vergeben. Nach beinahe 10 Jahren blicken wir nun einem 
raschen Baubeginn mit Freude entgegen. Die Freiwillige Feuerwehr Sittendorf bedankt sich beim Gemeinderat für 
den fast einstimmigen Beschluss.

Ein Highlight des Jahres werden die  
Moto Cross – Meisterschaften in 
Sittendorf sein, die – von der FF Sittendorf 
organisiert – ein Publikumsmagnet für viele 
Besucher aus nah und fern ist. 

Gleich den Termin im Kalender vormerken: 
am 21. April 2024 ist es so weit!   

Zahlreiche Sturmschäden
Das Jahr 2024 hat stürmisch begonnen. So kam es zu zahlreichen Feuerwehreinsätzen unserer Freiwilligen Feuerwehren 
Dornbach, Grub, Sittendorf und Sulz in unserem Gemeindegebiet und darüber hinaus. Hier ein paar Eindrücke davon.

Jahreshauptversammlungen
Am 2. Februar fand die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Grub im Gasthaus Dornbacherhof 
statt. Begrüßen durften wir den Leiter des Bezirksverwaltungdienstes, Verwaltungrat Markus Friedl und unseren 
Unterabschnittskommandanten HBI Robert Heindl. Im Zuge der Versammlung wurden zwei neue Miglieder angelobt: 
Barbara Posseth und Tobias Grill.

Wir freuen uns sehr über das Interesse und den Zuwachs und wünschen „Gut Wehr“.

Die 139. Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Sulz fand gemäß den Vorschriften am Freitag,  
dem 9. Februar im Dornbacherhof statt und wurde von Kommandant Oberbrandinspektor Michael Pieler eröffnet. 

Neben den Mitgliedern der Aktiv- und Reservemannschaften begrüßte man auch Abschnittsfeuerwehrkommandant 
Brandrat Kurt Raitmar sowie Unterabschnittsfeuerwehrkommandant Hauptbrandinspektor Robert Heindl. Nach einer 
Gedenkminute für die verstorbenen Kameraden informierte Verwalter Roman Stelzer über die finanzielle Situation der 
Feuerwehr. Die Entlastung des Kassiers wurde einstimmig von den Kassaprüfern beantragt und angenommen. 

Anschließend präsentierten die Betreuer die Tätigkeitsberichte der verschiedenen Sachgebiete, gefolgt von einem 
Rückblick und einem Ausblick des Kommandanten auf das vergangene und kommende Jahr, 
verbunden mit Dank an alle Kameraden für ihre Einsatzbereitschaft. 

Beförderungen: Probefeuerwehrleuten zu Feuerwehrmann 
Maximilian Böhm, Julia Massatsch, Carina Mühlgrabner und Alexandra Pieler.

Sulz

Grub

Dornbach

Am Samstag, den 24. Februar 2024, wurde der 90. Geburtstag 
unseres Ehrenkommandanten Ehrenoberbrandrat 
(EOBR) Florian Breis gebührend gefeiert. Die Feier fand 
in einem örtlichen Lokal auf in Göttlesbrunn statt und wurde 
von Mitgliedern der freiwilligen Feuerwehr Sulz sowie einigen 
Mitgliedern des Bezirksfeuerwehrkommandos Mödling begleitet. 
Bevor die Gäste mit einem extra angemieteten Bus nach 
Göttlesbrunn fuhren, gab es einen Sektempfang im Feuerwehrhaus 
Sulz für alle geladenen Gäste. Das Feuerwehrkommando 
Sulz überreichte unserem Ehrenkommandanten einen 
Geschenkkorb und einen Konsumationsgutschein im Namen 
aller Kameraden der Feuerwehr Sulz. Zu den Gratulanten 
gehörten auch Bezirksfeuerwehrkommandant Oberbrandrat 
Ing. Michael Bruckmüller sowie der ehemalige Mödlinger 
Bezirksfeuerwehrkommandant Ehrenlandesfeuerwehrat Franz 
Koternetz. Im Namen aller Kameraden möchten wir EOBR Florian 
BREIS nochmals alles Gute zum Geburtstag und vor allem viel 
Gesundheit wünschen.
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HINWEISTAFELN „GIB ACHT – HIER LEBEN WIR!“

Amphibienschutzverein Gemeinde Wienerwald

In Sittendorf entlang der Wildeggerstraße wandern 
jedes Jahr im Frühling zahlreiche Amphibien (Erdkröten, 
Salamander) von ihren Winterquartieren zu ihren 
Laichplätzen. Da entlang der Wildeggerstraße wegen  
der vielen Haus- und Wieseneinfahrten keine Schutzzäune 
aufgestellt werden können, bemühen sich alljährlich 
zahlreiche freiwillige Helferinnen und Helfer in den 
Abendstunden, die Amphibien weg von den Straßen  
in Richtung der Laichgewässer zu tragen.

Da die Wildeggerstraße auch von sehr vielen externen 
Autofahrern (Reitstallbesucher, Wanderer) frequentiert 
wird, hatten einige der Helferinnen die Idee, dauerhafte 
Hinweistafeln aufzustellen, um die Besucher auf die vielen 
Wildtiere in diesem Gebiet hinzuweisen und Rücksicht auf 
sie zu nehmen.

Als Hinweistafel wurde vorgeschlagen, jene wunderschön 
gestalteten Tafeln zu verwenden, die anlässlich der  
Ehrung des Amphibienschutz-Pioniers Johann Müllecker  
im Jahr 2019 im Gemeindeamt präsentiert wurden.  
Sie wurden von Harald Ertl aus Sulz entworfen. 
 Im April 2022 gaben Andrea Doubrava (Sittendorf)  
und Karl Hirschmugl (Grub) die Anschaffung von zwei 
dieser Tafeln in Auftrag, die in Folge von Frank Salomon, 
einem engagierten Amphibienschützer aus Kaltenleutgeben, 
zum Selbstkostenpreis hergestellt wurden.

Durch zahlreiche Spenden, unter anderem Andrea 
Doubrava, der Helferinnen und Helfer aus Gaaden, Karl 
Breitenseher (Grüne) und Karl Hirschmugl (WWA) konnten 
nicht nur diese Tafeln, sondern auch zwei weitere finanziert 
werden.

Nachdem die Aufstellung der Tafeln durch die 
Gemeindeführung und den Waldbesitzer, dem Stift 
Heiligenkreuz, genehmigt wurde, wurden sie schließlich im 
Herbst 2022 die am oberen Teil der Wildeggerstraße durch 
das Bauhofteam der Gemeinde montiert. Im Frühsommer 
2023 wurden die Tafeln von den Initiatorinnen und 
Initiatoren bei einem Treffen „eingeweiht“.

Heuer, im Frühjahr 2024, hat die Wanderung aufgrund 
der milden Witterung besonders früh eingesetzt. Bitte 
dementsprechend um Rücksicht auf diese bedrohten 
Tierarten, die in der Paarungszeit mitunter in großer  
Zahl Wege und Straßen überqueren müssen.

Bei Interesse, sich aktiv beim Amphibienschutzverein  
zu engagieren, bitte um Kontaktaufnahme:

AMPHIBIENSCHUTZVEREIN  
GEMEINDE WIENERWALD 

0676/4350622 oder  
ASVGemeindeWienerwald@gmx.at

FAHRPLANÄNDERUNGEN DER VOR AUTOBUSLINIEN  

249 UND 259

Ab 2. April 2024 werden der Buskurs 101 der Buslinie 249  sowie der Buskurs 121 
der Buslinie 259 aufgrund von Verspätungen um 9 Minuten vorverlegt. Mit dieser 
Maßnahme erreichen die Schülerinnen und Schüler die HTL Mödling künftig 
rechtzeitig vor Unterrichtsbeginn. 

Die geänderten Linienfahrpläne 249 und 259 -  
gültig ab 2. April 2024 – stehen auf der Gemeinde-Webseite zum Download bereit:  
www.gemeinde-wienerwald.at/VOR_Fahrplanaenderungen_249_und_259

Die neuen Linienfahrpläne sind demnächst in den VOR AnachB-Routingservices sowie in der  
kostenlosen AnachB-App abrufbar.  Webseite AnachB: https://anachb.vor.at

BAUMSCHNITT – PFLEGEMASSNAHMEN ENTLANG DER STRASSEN

In regelmäßigen Abständen sind Rückschnitte und Pflegemaßnahmen an straßennahen Bäumen erforderlich um die Sicherheit 
aufrechtzuerhalten und auch um ein gesundes Wachstum der Pflanzen zu fördern. So gab es auch in diesem Jahr erforderliche 
Arbeiten in allen unseren Katastralgemeinden. An dieser Stelle ein Dank unserem Bauhof-Team, unter der Leitung von Andreas 
Hacker, das gemeinsam mit dem Baumpflegeservice Ing. Michael Mandl professionell zusammengearbeitet hat. 

INFRASTRUKTUR UND VERKEHR

AST – POSTBUS SHUTTLE 

Mitte Februar erging ein Schreiben der ARGE MOBILREGION MÖDLING an LH Stv. Udo Landbauer 
betreffend den Komfortzuschlag von € 2,- pro Fahrt - für Postbus Shuttle Services im Bezirk 
Mödling. Grund war ein Schreiben des Landes vom 31. Jänner d.J., in dem kurzfristig angekündigt 
worden war, dass mit 1. April eine Übernahme des Komfortzuschlages nicht mehr erfolgen könne.  
Es wurde im Schreiben der Mobilregion daraufhin angeführt, dass eine Übernahme durch die Gemeinden 
so kurzfristig gar nicht möglich wäre, da so eine Option in den Budgetierungen gar nicht berücksichtigt 
werden konnte und auch ein Gemeinderatsbeschluss erforderlich wäre. Jedenfalls stellte eine Übernahme 

durch das Land eine erhebliche Entlastung dar, und die Nutzung des Postbus Shuttles war seit April 2023 – dem Datum 
des Starts der Übernahme – erfreulicherweise deutlich gestiegen. Zur Zeit des Redaktionsschlusses gab es noch keine 
Informationen,  die Finanzierung ab April 2024 betreffend. Aktuelle Verlautbarungen werden rechtzeitig auf  
der Gemeinde-Website veröffentlicht.
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Im Herbst 2023 waren insgesamt 90 Schüler und 
Schülerinnen aus der ÖKO-Volksschule Wienerwald auf 
Trockenrasen in Grub unterwegs, um diese wertvollen und 
artenreichen Lebensräume im UNESCO-Biosphärenpark 
Wienerwald zu pflegen.
 
Gemeinsam mit Naturpädagoginnen des Biosphärenpark 
Wienerwald schnitten die Mädchen und Buben dabei 
Büsche zurück und sorgten dafür, dass der wertvolle 
Lebensraum für viele Arten erhalten bleibt und nicht 
zuwächst. Dabei lernten die Kinder viel Wissenswertes 
über die vielfältige Natur in ihrer Gemeinde und zur 
Pflanzen- und Tierwelt von Trockenrasen.
 
Als Dank für die gute Arbeit und Anerkennung 
für ihren Beitrag zum Naturschutz, erhielten die 
Klassen eine Urkunde sowie jede/r SchülerIn 
einen Button mit einer Tierart, die von den 
Pflegemaßnahmen profitiert. 

„Es ist uns eine besondere Freude zu sehen, dass schon 
die Jüngsten voller Feuereifer bei der Sache sind und 
sich für den Artenschutz im Biosphärenpark Wienerwald 
einsetzen. 

Ein großer Dank gebührt auch den Direktorinnen und 
Direktoren mit ihren Lehrkräften, die Jahr für Jahr 
bei den Freiwilligeneinsätzen mitmachen und so die 
Biosphärenpark-Idee schon an die nächste Generation 
weitergeben“, bedankt sich Biosphärenpark Direktor 
Andreas Weiß.
 
Die Landschaftspflegeeinsätze finden im Rahmen 
des Projekts „Nachhaltiges Wiesenmanagement und 
Naturschutzplanung im Offenland des BPWW“ statt 
und werden aus finanziellen Mitteln des Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen 
Raumes sowie den Ländern Niederösterreich und Wien 
gefördert.

Bürgermeister Michael Krischke und 
Biosphärenpark-Direktor Andreas Weiß 
überreichen als Dankeschön die Urkunden 
stellvertretend an einige Schüler und 
Schülerinnen der ÖKO-Volksschule 
Wienerwald mit Direktorin Hermine Noth

Sittendorfer SchülerInnen im Einsatz für die Natur
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Wildbahn lebende Insekten wie Hummeln und verschiedene Wildbienenarten übernehmen vor allem an kühlen 
und nassen Tagen den Großteil der Bestäubung. Eine Hummelarbeiterin schafft es 4000 Blüten pro Tag zu 
besuchen, eine Hummelkönigin ist bereits ab 2° Außentemperatur unterwegs!

Den wilden verwandten der Honigbiene kann man durch Aussaat oder gezieltes Fördern von heimischen 
Wildblumen helfen. Sie haben sich gemeinsam mit diesen Pflanzen im Laufe der Evolution entwickelt und 
gelernt diese Blüten zu nutzen. Blumenwiesen, Blumenrasen oder Wildstaudenbeete (z.B. mit Königskerze, 
Schafgarbe, Natternkopf, Dost…) sind für diese Insekten besonders wichtig. 

Heimische Wildsträucher wie Salweide, Dirndlstrauch, Liguster oder Schwarzer Holunder bieten den 
erwachsenen Insekten Nahrung in Form von Nektar und Blütenstaub. Ihre Blätter versorgen zusätzlich 
Schmetterlingsraupen mit Nahrung. Brennnessel und andere Wildkräuter die im „wilden Eck“ wachsen 
dürfen, sind ebenfalls Futterpflanzen für viele Schmetterlingsraupen!

Kräuterbeete sind eine Blütenoase für Insekten. Hier wären vor allem Lippenblütler wie Ysop, Lavendel 
oder Salbei, welche sehr gerne von Bienen und Hummeln angeflogen werden, zu nennen. Doldenblütler 
(z.B. Dille) und Korbblütler sind bei Schwebfliegen sehr beliebt. Gartenbereiche in denen Obstbäume oder 
Beerensträucher kultiviert werden, tragen ebenfalls zur Blütenvielfalt bei.

Achten Sie bei der Anlage von Staudenbeeten auf Sorten 
mit ungefüllten Blüten. Diese enthalten im Gegensatz zu 
Sorten mit gefüllten Blüten noch Staubblätter, welche für 
die Ernährung der Insekten wichtig sind.

Ausführliche Infos finden Sie auch unter
www.naturimgarten.at

www.naturimgarten.at

GÄRTEN FÜR 
SCHMETTERLINGE, BIENEN, 
HUMMELN & CO

Nutzen Sie unsere Online Angebote auf 
www.naturimgarten.at!

„Natur im Garten“
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das 
„Natur im Garten“ Telefon +43 (0) 2742/74 333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at.  
Informationen zu „Natur im Garten“ unter 
www.naturimgarten.at

Von blütenbesuchenden Insekten hängt es maßgeblich ab, wie es mit 
der Obsternte im Sommer oder Herbst bestellt ist. Bei fast all unseren 
Kulturpflanzen übernehmen nämlich Insekten die Bestäubung. 

Gemeindezeitungsvorlage A4_Bestäuber im Garten fördern.indd   1Gemeindezeitungsvorlage A4_Bestäuber im Garten fördern.indd   1 11.02.2021   08:24:5111.02.2021   08:24:51



18 19

Großer Erfolg für „Das letzte Schaf“
Frühlingsbeginn und Osterfest

 Veranstaltungsvorschau
„Tage der NÖ Musikschulen“  
Fr. und Sa., 03. und 04.05.2024
Gemeindesaal Hinterbrühl, 16.00 Uhr        

Gestaltung der Muttertagsfeier
Sa., 04.05.2024 / Aula Sittendorf, 16.00 Uhr 
Juniorkonzert

Sa., 25.05.2024 / Aula Sittendorf, 11.00 Uhr        
Vorspiel-Matineé mit SchülerInnen  
der Klasse Sarah Nadel

So., 02.06.2024 / Pfarrkirche Hinterbrühl, 16.30 Uhr        
Opernkonzert mit Ausschnitten aus

 „Le nozze di Figaro“, „Carmen“, 
„Hänsel und Gretel“, „Tannhäuser“ u.a.

Sa., 15.06.2024 / Beethovenpark Hinterbrühl  (bei 
Schlechtwetter Anningersaal), 16.00 Uhr         
Sommerkonzert

So., 23.06.2024 / Pfarrhof Sittendorf, ab 11.30 Uhr         
Jazz-Heuriger, gestaltet von unseren Lehrenden  
und Gästen

Die Termine aller Konzerte und aktuellen 
Veranstaltungen entnehmen Sie bitte unserer Website.

Am 15. und 17.12.23 fanden mit großem Erfolg 
Aufführungen unseres Weihnachtsmusicals  

„Das letzte Schaf“ statt. Eine humorvolle 
Weihnachtsgeschichte, bei der die Kinder sowie die 

mitwirkenden Erwachsenen sichtlich viel Freude hatten 
und mit großem Applaus und Bravorufen gefeiert wurden 

- beide Vorstellungen waren nahezu ausverkauft.

Geleitet wurde das Projekt von Renate Reich (Musik, 
Texte, Bühnenbild, Buch &  Regie) und Gertraud 

Hintersteininger-Leutner (Einstudierung Kinderchor, 
Bühnenbild und Kostüme). Die Livemusik kam von Alex 
Skalicky - Klavier, Thomas Palme - Gitarre und Robert 

Kern - Schlagzeug, technisch betreut (Licht und Ton) 
wurden die Vorstellungen von Andreas Neumann.

Instrumenten-Präsentationen und Neuanmeldungen
Auch heuer werden Ende April/Anfang Mai in den Volksschulen der Verbandsgemeinden Präsentationen stattfinden. 
Wir freuen uns schon, den Kindern die Instrumente vorstellen und Freude am Musizieren vermitteln zu können.
Die Anmeldungen für das Schuljahr 2024/25 starten am Montag, 27.05.2024.
Alle wichtigen Informationen finden Sie auf der Website www.franzschubertmusikschule.at .

Das LehrerInnen - Team der Franz Schubert Musikschule wünscht Ihnen und Ihren Familien angenehme Frühlingstage.
                                   Christian Riegelsperger

Unser Leben ist von den großen und kleinen Wechseln 
geprägt, die das Jahr mit sich bringt. Die Jahreszeiten, die 
Schulsemester und Ferien, Feste und Veranstaltungen in der 
Gemeinde, Geburtstage, all das wiederholt sich jährlich.  
Wir Menschen sind so gebaut, dass wir diesen Wechsel 
im Kleinen brauchen, um das jeweils besondere an 
den verschiedenen Zeiten im Jahr wahrnehmen und 
wertschätzen zu können. Wem geht nicht das Herz auf, 
wenn jetzt in der noch weitgehend grauen und braunen 
Landschaft die ersten Primeln und Schneeglöckchen 
auftauchen, wenn also im zu Ende gehenden Winter die 
nächste Jahreszeit sich schon leise ankündigt?
Genauso ist es auch mit den Zeiten im Kirchenjahr. 
Durch die Fastenzeit hindurch wird Ostern schon 
sichtbar. Ich finde das sehr schön im Fastentuch der Sulzer 
Kirche ausgedrückt, das von der Sulzerin Mareike Sommer 
gestaltet wurde. 

Es ist teilweise transparent und verdeckt so unser schönes 
Gnadenbild nicht vollständig, sondern lässt erahnen, was sich 
dahinter befindet. In diesem Sinne lade ich Sie ganz herzlich 
ein, nicht nur den Ostersonntag zu feiern, sondern sich auch 
auf die Fastenzeit einzulassen. Dann kann man auch die 
Freude des Ostersonntags in neuer Intensität erleben.
Winter und Frühling, Karfreitag und Ostersonntag, Kreuz  
und Auferstehung gehören zusammen. 

So wünsche ich 
Ihnen von Herzen 
einen schönen 
Frühlingsbeginn 
und ein gesegnetes 
Osterfest! 

Ihr Pater  
Leopold Schwaller  
OCist

PFARRSCHOPPENPFARRSCHOPPEN

JEDEN SONNTAG NACH DER MESSE

(CA. 10:15 UHR) IM PFARRHEIM SULZ

BEI EINEM BIER, KAFFEE, TEE, ETC.

GEMÜTLICH BEIEINANDER SEIN,

PLAUDERN UND DISKUTIEREN

ALLE SIND GANZ HERZLICH WILLKOMMEN,

DIE SICH AUSTAUSCHEN UND IM ORT IN

KONTAKT BLEIBEN MÖCHTEN!

NEU SEIT FEBRUAR 2024

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

PFARRSCHOPPENPFARRSCHOPPEN

JEDEN SONNTAG NACH DER MESSE
(CA. 10:15 UHR) IM PFARRHEIM SULZ

BEI EINEM BIER, KAFFEE, TEE, ETC.
GEMÜTLICH BEIEINANDER SEIN,
PLAUDERN UND DISKUTIEREN

ALLE SIND GANZ HERZLICH WILLKOMMEN,
DIE SICH AUSTAUSCHEN UND IM ORT IN
KONTAKT BLEIBEN MÖCHTEN!

NEU SEIT FEBRUAR 2024

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

ÖGV Wienerwald  
Hundeschule für alle Rassen in Sittendorf 

Kursbeginn: März 2024 

Mögliche Kurse: 
Welpen / Junghunde 

BH/VT (Anfänger) /  

Sachkundenachweis /  

IBGH 1-3 (Fortgeschrittene) 

Obedience Beginner, 1-3 

Ralley Obedience Beginner, 1-3 

Hoopers 

Stöbern 1-3 

Rettungshunde 

Agility 

Fit & Fun

Einstieg jederzeit möglich!! 

Nähere Infos auf 
www.oegv-wienerwald.at 
oder unter +43 (0)664 5408884

Wir starten mit unseren Frühjahreskursen! 
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Der Kulturverein Wienerwald bietet eine Reihe von 
interessanten Veranstaltungen Bitte beachten Sie  
die Ankündigungen vor unseren Veranstaltungen. 

Wir, der Vorstand bemühen uns, ein interessantes und 
spannendes Programm zu entwickeln.
Wir setzen einen neuen Schwerpunkt im Bereich, Natur im 
Wienerwald. Gemeinsam mit Frau Augustine Mühllehner, 
werden wir Vorträge über Kräuter und Pflanzen anbieten. 
Naturwanderungen werden ergänzend angeboten.
Frau Kovacek , sie hat uns bereits einige interessante Vorträge 
über ihre Reisen gehalten. Wir konnten sie für einen weitere 
Vorträge gewinnen.

Unsere Veranstaltung – „Die wahren Geschichten 
des Wienerwalds“ – werden am 6. April 2024 im 
Gasthaus Schöne stattfinden stattfinden. Beiträge von Franz 
Lechner, Martin Wanka, Andreas Bartl und einigen Musikern 
versprechen einen unterhaltsamen Abend.

Die Planungen für einige Ausstellungen heimischer Künstler 
gehen voran, ebenso wie ein neues Wienerwald Chor Festival, 
wo heimische und eingeladene Chöre ein abwechslungsreiches 
Programm anbieten werden.

Die Theatergruppe Lampenfiba probt bereits  
für die Frühjahrsvorstellungen.

Machen Sie mit: Sie haben mehrere Möglichkeiten dazu,  als 
Mitglied, als Besucher unserer Veranstaltungen, als Mitwirkende 
oder Mitwirkender.

Kultur schafft Gemeinschaft und Bindungen.  Veranstaltungen 
schaffen die Möglichkeit Menschen zu treffen und sich besser 
kennen zu lernen. 

Mehr zum Kulturverein
www.kulturverein-wienerwald.at
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Wir suchen Lehrlinge!
BEV - Vermessungsamt
Wiener Neustadt

Du findest uns vom 7. bis 10. März 2024 auf der BESt 

in der Wiener Stadthalle. 

Interessiert an einer

Ausbildung im Lehrberuf Vermessungstechnik 
Dann melde dich bei uns, um mehr zu erfahren!
bev.gv.at

Fo
to

: c
on

tr
as

tw
er

ks
ta

tt
/s

to
ck

.a
do

be
.c

om

Wir suchen Lehrlinge!
BEV - Vermessungsamt
Wiener Neustadt

Du findest uns vom 7. bis 10. März 2024 auf der BESt 

in der Wiener Stadthalle. 

Interessiert an einer

Ausbildung im Lehrberuf Vermessungstechnik 
Dann melde dich bei uns, um mehr zu erfahren!
bev.gv.at

Lehre mit Matura als Vermessungstechniker/in  
im Vermessungsamt Wiener Neustadt
Bewerbungsfrist: 05.03.2024 bis 02.04.2024 

Du erlernst bei uns: ik8 
• Lesen von Skizzen, Plänen und Karten
• Arbeiten mit verschiedenen Messgeräten
• Planen, Organisieren, Ausführen und Dokumentieren  
 von Vermessungsarbeiten
• Erfassung, Berechnung und Auswertung  
 von Vermessungsdaten
• Anfertigung von Skizzen
• analoges und digitales Erstellen und Bearbeiten von Plänen

Was du auf jeden Fall mitbringen musst: 
• österreichische Staatsbürgerschaft oder ein  
 unbeschränkter Zugang zum österreichischen Arbeitsmarkt
• Unbescholtenheit
• abgeschlossene Pflichtschule bei Dienstantritt
• Bereitschaft zur Weiterbildung (Lehre mit Matura)
• Bereitschaft zu Außendienstarbeiten

Zusätzlich erwarten wir: 
• soziale Kompetenz, Kommunikationsstärke  
 und Kundenorientierung
• technisches und mathematisches Verständnis
• EDV-Kenntnisse (MS Word, MS Excel)

Wir bieten dir: 
• eine fundierte Ausbildung mit einer Lehrzeit von  
 dreieinhalb Jahren in 2700 Wiener Neustadt, Burgplatz 2

• ein Lehrlingseinkommen im 1. Lehrjahr von  
 monatlich € 914,- brutto (Stand 1.1.2024)
• flexible Arbeitszeiten und ein gutes Betriebsklima

Abhängig vom gewählten Ausbildungsmodell kann sich die 
Lehrzeit verlängern. Bei bereits abgelegter Matura verkürzt 
sich die Lehrzeit.

Die Auswahl erfolgt nach Vorauswahl der Bewerbungs-
unterlagen durch einen schriftlichen Test und ein 
Aufnahmegespräch. Wir sind bemüht, den Anteil von Frauen 
in technischen Lehrberufen zu erhöhen und laden daher 
besonders Frauen ein, sich für diese Lehrstelle zu bewerben.
Es besteht die Möglichkeit die Dienststelle vorab kennen zu 
lernen.

 Bitte um Terminvereinbarung unter  
0676 8210 5351 – DI Walter Wurzer.

Du findest das Bundesamt für Eich- und 
Vermessungswesen (BEV) vom 7. bis 10. März 
2024 am Infostand J2 auf der BESt in der Wiener 
Stadthalle.

Wir freuen uns auf deine aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen über https://bund.jobboerse.gv.at/  
• Lebenslauf 
• Motivationsschreiben 
• letztes Schulzeugnis 
• Staatsbürgerschaftsnachweis oder Nachweis des  
 unbeschränkten Zugangs zum österreichischen Arbeitsmarkt  

ÖFFENTLICHE  
BEKANNTMACHUNG  
EINER LEHRSTELLEFo
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Wir suchen ein neues Team-Mitglied als

PFLEG EJ OBS N I E D E RÖSTE RRE I C H

AL S EINSATZKOORDINATOR:IN WIRST DU BEI 
UNS...

•  erste Ansprechperson für neue & bestehende Klient:in-
nen sein

•  gesetzeskonforme & mitarbeiter:innenorientierte Basis- 
& Rahmendienste planen

•  die kontinuierliche Betreuung & Pflege unserer 
Klient:innen sicher stellen 

•  fachlichen Belangen an den/die Casemanager:in des 
Stützpunktes weiterleiten

•  die Dokumentation & Evaluierung der Betreuungsver-
träge kontrollieren

•  dich bei internen Arbeitskreisen & Meetings einbringen
•  ggf. Fuhrpark-Managementsin der Region managen

WARUM DU ZU UNS KOMMEN SOLL ST? WEIL .. 

• ...Deine Arbeit für uns wertvoll ist
•  ...abwechslungsreiche Aufgaben und ein angenehmes 

Arbeitsklima auf dich warten
•  ...viele Weiterbildungs- & Supervisionsmöglichkeiten 

& Mitarbeiter:innenvergünstigungen auf dich warten

MITBRING EN SOLLTEST DU... 

• MS-Office Kenntnisse
•  wirtschaftlichtes Verständnis
•  selbstständiges & genaues Arbeiten
•  rasche Auffassungsgabe & Stressresistenz
• Teamfähigkeit & Kommunikationsstärke
•  Freude an der Arbeit im familiären Team, sowie mit 

und für Menschen
•  Identifikation mit unseren Grundsätzen wie: Mensch-

lichkeit, Unparteilichkeit, Neutralität, u.v.m. 
(www.roteskreuz.at/leitbild)

WIR FREUEN UNS DIC H KENNEN ZU LERNEN!

Schick uns deine Bewerbung mit Lebenslauf an: 
Frau Alexandra Marichowski
 bewerbung@n.roteskreuz.at

Du fragst dich ob jemand sieht, was du täglich leistest und sehnst dich nach Wertschätzung & 
Kollegialität? Dann bist Du in der Rotkreuz-Familie Niederösterreich genau richtig!“

Wir suchen ab sofort für die Bezirksstelle Baden eine:n motivierte:n 
Einsatzkoordinator:in für den Bereich Pflege und Betreuung zu Hause.

 Einsatzkoordinator (m/w/x)

Pflege und Betreuung - Pflege zuhause

Mehr Infos auf
pflegejobsnoe.at

BRING EN WIR ES AUF DEN PUNK T... 

• Wo brauchen wir dich: Baden
• Wie viel wir dich brauchen: 20 Wochenstunden
•  KV-Bruttomonatsgehalt ab € 2.665,22 VZ  

Je nach Qualifikation gibt es die Chance auf eine 
deutliche Überbezahlung. Dein tatsächliches Gehalt 
schauen wir uns gemeinsam an!
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      Die Gemeinde Wienerwald 
ladet Sie herzlich zum 

 
Maibaumaufstellen 

am 1. Mai 2024 
 

beim Feuerwehrhaus Sulz ein!  
 
 

09:45 Uhr   Abfahrt vom Gasthof Zur Wöglerin 
 
10:15 Uhr  Einzug in Sulz – Reitstall St. Lukas 

Begrüßung des Maibaumes durch die 
Musikkapelle  
 

 
Um ca. 10:30 Uhr wird der Maibaum beim Feuerwehrhaus 

eintreffen, wo er von den Kameraden der FF Sulz nach alter 
Tradition aufgestellt wird. 

 
 

Anschließend gemütliches Beisammensein  
mit der Musikkapelle! 

 
 
 

Für Speis und Trank wird gesorgt!  

      Die Gemeinde Wienerwald 
ladet Sie herzlich zum 
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10:15 Uhr  Einzug in Sulz – Reitstall St. Lukas 

Begrüßung des Maibaumes durch die 
Musikkapelle  
 

 
Um ca. 10:30 Uhr wird der Maibaum beim Feuerwehrhaus 

eintreffen, wo er von den Kameraden der FF Sulz nach alter 
Tradition aufgestellt wird. 

 
 

Anschließend gemütliches Beisammensein  
mit der Musikkapelle! 

 
 
 

Für Speis und Trank wird gesorgt!  
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FEUERWEHRFEST 
SULZ

07. - 09. Juni 2024
beim Feuerwehrhaus Sulz

Freiwillige Feuerwehr Sulz Schöffelstraße 212, 2392 Sulz im Wienerwald 
E-Mail: sulz@feuerwehr.gv.at

Freitag, 
07. Juni

Eintritt Frei

Samstag, 
08. Juni

Eintritt 5€

Sonntag, 
09. Juni

Eintritt Frei

Der Reinertrag dient zur Anschaffung von Ausrüstungsgegenständen.

Auf Ihren geschätzten Besuch freuen sich die Mitglieder der 

Freiwilligen Feuerwehr Sulz!

Ehrenschutz: Bürgermeister Michael Krischke

18:00 Uhr Heurigenabend
mit Weinstand und Stelzen

Musik:  

15:00 -18:00 Uhr Kinderermäßigung
beim  Vergnügungspark

13:00 - 16:00 Uhr Feuerlöscherüberprüfung
18:00 Uhr Festbetrieb
Musik: 

09:30 Uhr Festmesse
10:45 Uhr Frühschoppen

Musik: Gaadner Blasmusik



Änderungen vorbehalten. Infos online:  
www.gemeinde-wienerwald.at/gemeindeleben/veranstaltungen

Veranstaltungen  

09.03. FB MEISTERSCHAFT 1. KLASSE OST 18:00 – 20:00 SV WIENERWALD - VELM  
SV WIENERWALD  SPORTPLATZ SITTENDORF

23.03. FB MEISTERSCHAFT 1. KLASSE OST 16:00 – 18:00 SV WIENERWALD – GÖTZENDORF  
  SPORTPLATZ SITTENDORF

06.04. FB MEISTERSCHAFT 1. KLASSE OST 18:00 – 20:00 SV WIENERWALD – GUNTRAMSDORF  
  SPORTPLATZ SITTENDORF

07.04. FRÜHJAHRSKONZERT 16:00  GEMEINDESAAL GAADEN  
GAADNER BLASMUSIK

20.04. PFLANZENTAUSCH UND RADL-CHECK 14:00 – 17:00 FF SULZ WIESENBEREICH 
DIE GRÜNEN WIENERWALD  TEILNAHME FREI

20.04. FB MEISTERSCHAFT 1. KLASSE OST 18:00 – 20:00  SV WIENERWALD - GÖTTLESBRUNN  
  SPORTPLATZ SITTENDORF

20.04. BÖHMISCHE NACHT AB 19:00  GEMEINDESAAL GAADEN 
GAADNER BLASMUSIK

21.04. MOTO CROSS SITTENDORF 07:00 – 17:00 MX STRECKE SITTENDORF 
FF SITTENDORF 

25.04. I BLEIB NO A BISSERL … 18:30 RENATE’S POSTSCHÄNKE  
BEMER THERAPIE KATHRIN PRÖGLHÖF

26.04. – 12.05. OTELLO DARF NICHT PLATZEN  19:30 PREMIERE  VAZ GRUB  
THEATERCLUB LAMPENFIBA

01.05. MAIBAUM-AUFSTELLEN 10:00 – 15:00 FF SULZ GEMEINDE WIENERWALD

11.05. FB MEISTERSCHAFT 1. KLASSE OST 18:00 – 20:00 SV WIENERWALD – BERG  
  SPORTPLATZ SITTENDORF
17. – 19.05. DORNBACHER HEURIGEN FR 18:00, SA 18:00, SO 11:00  
  FF DORNBACH
25.05. FB MEISTERSCHAFT 1. KLASSE OST 18:00 – 20:00  SV WIENERWALD - SOMMEREIN 
  SPORTPLATZ SITTENDORF 

07. – 09.06. FF SULZ – FEST FR 18:00, SA 15:00, SO 09:30  
  FF SULZ 

08.06. FB MEISTERSCHAFT 1. KLASSE OST 18:00 – 20:00 SV WIENERWALD – ZWÖLFAXING 
  SPORTPLATZ SITTENDORF   
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         MONATSINFO  der 
                            Februar 2024 
 
 
 

Zahlen bei Einbrüchen in Wohnraum sinkend – dennoch kein Grund unaufmerksam zu sein! 
Im Jänner 2024 sank die Anzahl von Einbrüchen/Einbruchsversuchen in Wohnräumlichkeiten im Vergleich 
zum Vormonat Dezember 2023 im Bezirk Mödling deutlich. Dennoch wurden insgesamt 20 Einbruchsdelikte 
im gesamten Bezirk der Polizei angezeigt. Bei 8 Taten handelte es sich lediglich um Einbruchsversuche, 
wobei nichts gestohlen wurde. 

Bei den Tatorten handelte es sich 5x um Wohnungen und 15x um 
Einfamilienhäuser. Bei 6 Delikten erfolgten die Taten eindeutig zur 
Dämmerungszeit. Meist wurde durch Aufzwängen von Fenster 
bzw. Terrassentüren im Erdgeschoss eingebrochen. Gestohlen 
wurden meist Bargeld, Münzen und Schmuck. 
 
Die Tatorte lagen im Jänner in den Gemeinden Brunn am Geb., 
Hinterbrühl, Maria Enzersdorf, Mödling, Perchtoldsdorf und 
Vösendorf. 
 

Deswegen ersuchen wir Sie speziell in diesen Tagen zu jeder Tages- und Nachtzeit aufmerksam zu sein und 
verdächtige Wahrnehmungen sofort der Polizei per Notruf 133 zu melden! 
 

Weitere Tipps der Kriminalprävention gegen Einbruch finden Sie auch unter: http://bit.ly/2m0DIlY 
 

ACHTUNG – Falsche Polizisten! 
 
Kriminelle versuchen noch immer mit dem sogenannten „Falsche 
Polizisten-Trick“ gutgläubige MitbürgerInnen um ihr Erspartes zu 
bringen. Sie kontaktieren ihre Opfer via Telefon, oftmals mit einer 
vorgetäuschten Nummer der Polizei (059133), und geben sich als 
Kriminalpolizisten aus. Die Täter warnen vor Einbrüchen bzw. 
Diebstählen. Sie bieten den Opfern an, Bargeld oder 
Wertgegenstände für diese sicher zu verwahren. Gehen sie auf 
solche Kontaktversuche nicht ein und brechen sie die 
Gespräche sofort ab! Seien sie Unbekannten gegenüber 
misstrauisch und geben Sie niemandem Ihre Daten weiter. 
 
Wie können Sie sich schützen? 

• Lassen Sie sich von der am Display Ihres Telefons aufscheinenden Nummer der Polizei nicht 
verunsichern, diese könnte gefälscht sein! 

• Die „richtige“ Polizei wird Geld oder Wertgegenstände nie zur Verwahrung übernehmen. 
• Sprechen Sie grundsätzlich nie über Ihre Vermögensverhältnisse, geben Sie keine Details zu Ihren 

familiären oder finanziellen Verhältnissen preis. 
• Lassen Sie sich auf keine Diskussionen ein und machen Sie Ihrem Gegenüber entschieden klar, dass 

Sie auf keine der Forderungen/Angebote eingehen werden.  
• Legen Sie umgehend auf, wählen Sie den Notruf 133 und verständigen Sie die „richtige“ Polizei 
• Lassen Sie niemanden in Ihr Haus oder Ihre Wohnung, den Sie nicht kennen! 

 

Zu allen oben angeführten Themen erhalten Sie nähere Informationen bei Ihrer/Ihrem 
Sicherheitsbeauftragten auf den Polizeiinspektionen. 

 
 

Mödling, am 09. Februar 2024             Norbert Vogel 

BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO MÖDLING 

April

Mai

Juni

März
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Sozialversicherung und Flugrettungs- 
organisationen setzen Vereinbarung für 
Hubschrauber- Einsätze fort.

Die Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK) hat eine 
Vereinbarung mit den Flugrettungsorganisationen 
für die kommenden drei Jahre, mit der Option auf 
Verlängerung, geschlossen. Diese Vereinbarung gilt seit 
Jahresbeginn für alle Krankenversicherungsträger.
Der Kern dieser neuen Vereinbarung liegt in der 
Koppelung an den Verbraucherpreisindex (VPI). 

Ziel ist es, den Versicherten nicht nur medizinische 
Sicherheit, sondern auch finanzielle Absicherung im 
Ernstfall zu bieten. Die Sozialversicherung trägt jährlich 
die Kosten für rund 13.000 Hubschrauber-Einsätze, die 
lebensrettende Maßnahmen sichern.

Hubschrauber-Einsätze ermöglichen eine schnelle 
Reaktion auf medizinische Notfälle, insbesondere in 
abgelegenen oder schwer zugänglichen Gebieten. 
Die schnellere Ankunft der medizinischen Fachkräfte 
kann lebensrettend sein und die Behandlungschancen 
verbessern. 

Notarzthubschrauber sind mit qualifizierten 
medizinischen Teams besetzt, die speziell für  
Notfallsituationen ausgebildet sind. Diese Teams können 
fortgeschrittene medizinische Versorgung vor Ort bieten 
und lebensrettende Maßnahmen durchführen, bevor der 
Patient ins Krankenhaus gebracht wird.

Eine erste Vereinbarung zwischen Sozial- 
versicherungsträgern und lugrettungsorganisationen
wurde bereits 2015 geschlossen und sicherte seitdem die 
Kostenübernahme nach Notarzthubschrauber-Einsätzen. 
Mit Ausnahme von Sport- und Freizeitunfällen im alpinen 
Bereich, für die in der Regel eine private Versicherung 
besteht, entstehen für Patientinnen und Patienten 
keinerlei Kosten. 

Zudem wird der administrative Aufwand minimiert, da 
die Flugrettungsorganisationen direkt mit der jeweiligen 
Sozialversicherung abrechnen. Nach einer ersten 
Verlängerung im Jahr 2019 fand im Dezember 2023 
eine weitere erfolgreiche Verhandlungsrunde statt.

Die Eckpunkte der Vereinbarung
Die neue Vereinbarung gilt für alle sieben Betreiber und 
39 Standorte österreichweit. Die sozial verträgliche 
Flugrettung bleibt sichergestellt, ohne finanzielle 
Belastung der Versicherten. Eine Ausnahme sind Sport- 
und Freizeitunfälle im alpinen Bereich, wo jedoch 
über 90 Prozent der Betroffenen über eine private 
Versicherung verfügen. Die Anforderung erfolgt durch
überregionale Leitstellen und Disposition nach einem 
standardisierten Abfrageschema. Die Kostenübernahme 
erfolgt grundsätzlich bei Lebensgefahr, genauer 
bei Vorliegen einer Indikation von NACA 4 - 6 laut 
Notarztprotokoll. Der NACA-Score (National Advisory 
Comitee for Aeronautics) ist ein internationaler 
siebenteiliger Index zur Beurteilung des Schweregrades
einer Erkrankung bzw. Verletzung. Zudem entfällt 
auch die chefärztliche Bewilligung. So ist eine zeitnahe 
elektronische Abrechnung mit verkürzten Zahlungsfristen 
gewährleistet. Eine Weiterführung der Clearingstelle zur 
Behandlung von strittigen Fällen ist ebenso vereinbart
worden.

Rückfragehinweis:
Österreichische Gesundheitskasse
Mag.a Marie-Theres Egyed
presse@oegk.at
www.gesundheitskasse.at

Hochqualifizierte Hilfe  

aus der Luft weiterhin gesichert

7. Februar 2024 

Presseaussendung 
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Hochqualifizierte Hilfe aus der Luft 
weiterhin gesichert 
Sozialversicherung und 
Flugrettungsorganisationen setzen 
Vereinbarung für Hubschrauber-
Einsätze fort 
Die Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK) hat eine Vereinbarung mit den 
Flugrettungsorganisationen für die kommenden drei Jahre, mit der Option auf Verlängerung, 
geschlossen. Diese Vereinbarung gilt seit Jahresbeginn für alle Krankenversicherungsträger. 
Der Kern dieser neuen Vereinbarung liegt in der Koppelung an den Verbraucherpreisindex 
(VPI). Ziel ist es, den Versicherten nicht nur medizinische Sicherheit, sondern auch finanzielle 
Absicherung im Ernstfall zu bieten. Die Sozialversicherung trägt jährlich die Kosten für rund 
13.000 Hubschrauber-Einsätze, die lebensrettende Maßnahmen sichern.  

Hubschrauber-Einsätze ermöglichen eine schnelle Reaktion auf medizinische Notfälle, 
insbesondere in abgelegenen oder schwer zugänglichen Gebieten. Die schnellere Ankunft der 
medizinischen Fachkräfte kann lebensrettend sein und die Behandlungschancen verbessern. 
Notarzthubschrauber sind mit qualifizierten medizinischen Teams besetzt, die speziell für 
Notfallsituationen ausgebildet sind. Diese Teams können fortgeschrittene medizinische 
Versorgung vor Ort bieten und lebensrettende Maßnahmen durchführen, bevor der Patient ins 
Krankenhaus gebracht wird. 

Eine erste Vereinbarung zwischen Sozialversicherungsträgern und Flugrettungsorganisationen 
wurde bereits 2015 geschlossen und sicherte seitdem die Kostenübernahme nach 
Notarzthubschrauber-Einsätzen. Mit Ausnahme von Sport- und Freizeitunfällen im alpinen 
Bereich, für die in der Regel eine private Versicherung besteht, entstehen für Patientinnen und 
Patienten keinerlei Kosten. Zudem wird der administrative Aufwand minimiert, da die 
Flugrettungsorganisationen direkt mit der jeweiligen Sozialversicherung abrechnen. Nach einer 
ersten Verlängerung im Jahr 2019 fand im Dezember 2023 eine weitere erfolgreiche 
Verhandlungsrunde statt. 
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8 - 13:30 Uhr
Pfarrhof Sulz

Neben Spiel, Spaß und 
Bewegung wiederholen wir

die wichtigsten Themen
 des letzten Schuljahres.

Kleingruppen: 
max. 5 Kinder

Kosten/Woche:
€ 199,--

inkl. Materialien &
kleines Mittagessen

Frühbetreuung
ab 07:30 Uhr:

€ 10,-/Tag

FERIENBETREUUNGFERIENBETREUUNG

05.08. - 09.08.24 für Kinder nach der 2. Klasse VS 
Wir trainieren das sinnerfassende Lesen, üben die 
wichtigsten Rechtschreib- und Grammatikregeln und 
festigen die Malreihen

Ob Rechtschreibschwäche, Rechenprobleme oder
Leseschwierigkeiten: 

Kinder brauchen in diesem Fall individuelle
Unterstützung in Form von pädagogisch sinnvoller,
professioneller und dem Lernproblem angepasster Hilfe. 

Wenn dies möglichst früh erfolgt, kann das Verständnis
rasch aufgebaut werden, der Lernerfolg wird sich wieder
einstellen und die Freude am Lernen bleibt erhalten.

Ich biete Ihrem Kind angepasstes, kindgerechtes
Lerntraining zu den verschiedensten
Lernbesonderheiten an. Das Training erfolgt vor allem
spielerisch und materialbetont. 

Andrea Pieler
dipl. Lerntrainerin für 

Volksschulkinder

Hauptstraße 43/2
2392 Sulz im Wienerwald

Tel: 0664/380 85 74
Mail: lerntraining.pieler@gmail.com
Web: www.lerntraining-pieler.com

SPIELEND LERNENSPIELEND LERNEN

SULZ IM WIENERWALDSULZ IM WIENERWALD

19.08 . - 23.08.24 für Kinder nach der 4. Klasse VS
Wir üben Wortarten & Satzglieder, wiederholen die
Groß- und Kleinschreibung, trainieren das Korrigieren
von Aufsätzen und rechnen im Zahlenraum 1.000.000

12.08. - 16.08.24  für Kinder nach der 3. Klasse VS  
Wir üben Wortarten, wiederholen die Groß- und
Kleinschreibung, trainieren das Korrigieren von Texten
und rechnen im Zahlenraum 1.000

Infos & Anmeldung: 
Andrea Pieler, dipl. Lerntrainerin
www.lerntraining-pieler.com/kurse
lerntraining.pieler@gmail.com
Tel.: 0664/380 85 74
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www.porschewien.at V I E L FA LT,  D I E  B E W E GT.   

GRÖSSTE AUSWAHL,
BESTES ANGEBOT.

Tradition - Pietät - Innovation 

Ihr verlässlicher Partner im Trauerfall 
seit 1960

Alexander Cepko KG

UNSERE STANDORTE

Wir sind von 0-24 Uhr 
telefonisch erreichbar

2571 Altenmarkt
Hauptstraße 62
T 02673/2238

2534 Alland
Hauptstraße 153
T 02258/2234

Weitere 
Informationen 
finden Sie auf 
unserer Website

www.cepko.at

Der Tod eines nahestehenden Menschen ist sicher ein einschneidender Moment im Leben 
seiner Angehörigen. Aber gerade jetzt ist es wichtig, richtig zu handeln und die 
notwendigen Schritte zu setzen. Wir unterstützen Sie in allen Belangen!

  Ihre   Immobilie 
in   besten Händen . . .

Wir verkaufen  
Ihre  Immobilie und 

begleiten Sie bis zur 
 Schlüsselübergabe!

Überzeugen Sie sich von unseren 
Marktkenntnissen und kontaktieren 

           Sie uns unter       
  0 2772 / 541 60

  moertl@immobilien-moertl.at

www.immobilien-moertl.at
2022/20

23
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Gesundheit · Kreativität · Lernen

NEU  
IN SULZ!

Workshops und  

Kurse für  

Groß und Klein

Astrid Dumani BEd

„Begeisterung wecken  –  
Talente entdecken!“

www.schatzgarten.at
Infos & Anmeldung:
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Willkommen im Schatzgarten im wunderschönen Wienerwald!

Ab Februar eröffnet der Schatzgarten in Sulz im Wienerwald. Ich freue mich darauf eure Kinder in meinen bewegten 
und kreativen Kursen in ihrer Einzigartigkeit zu begleiten. Gemeinsam gehen wir auf Spurensuche nach ihren inneren 
Schätzen und nebenbei wird spielerisch Kreativität, psychische und physische Stärke gefördert.
Über 15 Jahre habe ich mit viel Leidenschaft und Herz als Volksschullehrerin Kinder auf ihrem Weg begleitet. Kreativität, 
gesunde Ernährung und Bewegung waren hier sehr wichtig für mich. Ich habe mich viel mit alternativen Lernformen und 
dem natürlichen Lernprozess auseinandergesetzt, die Ausbildung zur diplomierten Montessoripädagogin absolviert und 
den Diplomlehrgang „Bewegtes Lernen“ abgeschlossen.
Als Gesundheitspädagogin für Kinder und leidenschaftliche Hobbysportlerin bringe ich viel Kompetenz und Erfahrung 
im Gesundheitsbereich mit. So soll auch das Gesundheitsbewusstsein bei den Kids gestärkt werden, um präventiv einen 
gesunden Lebensstil zu fördern.
Mein Herzenswunsch ist es einen Ort zu schaffen, an dem Kinder sich geborgen, mit all ihren Bedürfnissen angenommen 
fühlen und sich in ihrem Tempo ohne Wertungen entfalten können. Ein Ort, wo Begeisterung geweckt und Talente 
entdeckt werden können.
Auch Jugendliche und Erwachsene finden bei mir einen Raum, um wieder Kraft zu tanken und in Balance zu kommen. 
Gönn dir eine Auszeit bei einer wohltuenden Klangschalenmassage!

Ich freue mich auf euch! Eure Astrid
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Redaktionsschluss der nächsten  
Ausgabe ist der 6. Mai 2024.  
Stellen Sie bitte bis dahin auch Ihre  

Veranstaltungenauf die Homepage, Danke. 
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Gemeinde Wienerwald  
2392 Sulz im Wienerwald,  
Kirchenplatz 62

Allgemeiner Parteienverkehr:  
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag  
08:00 - 12:00 Uhr, zusätzlich,  
Dienstag 16:00 - 20:00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters und  
Vizebürgermeisters: Dienstag 18:00 - 20:00 Uhr

Terminvereinbarung erforderlich unter 
Tel.: 02238/8106, Fax: 02238/8106-20

WWW.GEMEINDE-WIENERWALD.AT
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